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SBichtigc Srage
28er lügt nun jeht, ihr Ceute, ho
Ser G^ernin oder Glemenceau?
Oder gar 2<arl, der 2<aifer?
223er macht mich darin roeifer?

Cügt einer, oder lügen 3roei?
Oder am Gnde alle drei?
Oder lügt fchließlich keiner?
Sas roäre noch oiel feiner!

2Uir fcheint, es ip die alte ©'fchicht,
©ar keinem kann man trauen nicht:
's ift a bisl a Ciab a bisl a Sreu
Clnd gan3 oerflucht oiel Salfchheit dabei!
Oder nicht? «. 3.

Schlechte Cebensroeife
2Sas roird aus jenen 2ïïenfchen, roelche

über ihr leibliches 28ohl das geiftige oer-
nachläfpgen?" fragte der Cehrer einen
kleinen jungen.

Sie roerden 3U dick," lautete die 2Jntroort.
Schmidl

S)er Cohn der Sat.
Gs freut mich, mein lieber Schneemann,

daß Gie den 2ïïut und die ©eiftesgegen-
roart gehabt haben, ghren oerehrten 2<laffen-
lehrer aus diefer ©efahr 3U retten, in der
er kür3lich fchroebte," fagte der Schuldirektor
in feiner 2lede, die er oor den oerfammelten

Schülern hielt. 2öie £Jhr Cehrer diefen
peilen 2ibhang hinabglitt, da pnd Sie ihm
fofort nachgeklettert und und diefe
28unden hier an Qhrem 2<örper pnd ehren-
oolle Seugen Qhrer roackeren Sat .!"

23er3eihen Sie, ßerr Sirektor," unterbrach

Schneemann die Kede, die 2Bunden,
die habe ich oon den prügeln, die ich nachher

oon meinen 2ïïitfchûlern kriegte!'
C3IIOIICD

33oldi

Sas fchönpe, roas die 2Belt gefchafft
ift die 2ïïoral
Sie ip der überfchüfpgen 2<raft
ein Särglein, fchroar3 und eng und fchmal.

fiobapfelbaum

Dr. med. J. flenn, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 1012 und 24; Sonntags 1012 1831
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen 60.75

Stolzer,
kräftiger

(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeit!

Gebraucht

II NIVLA"
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Pr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50
Bei Nichterfolg Betrag zurück!

Gross-Exporthaus Tunisa", Lausanne.

HiiHiiiniiiiniiiHfiiiHiiHiiiHiiiiHiiiaiiiiwiniiiiHiiniiiini!

Frieden"
das sorgfältig ausprobierte und patentierte

dichtet defekte Stellen selbsttätig)
Schlauchflicken unnötig. Garantie!

| Rüogg, mechanische Werkstatt, ZUrich 1

Friedhofgasse 4, beim Pfauen u. Zeltweg. 1868 |

|¦

Ad, Byland

GARTENGERÄTE!

in reichster Auswahl

Eisenwaren handlung

Rennweg 21

Bessere Nerven:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche, Energielosigkeit,
Vergesslichkeit etc. heilt die bewährte
kombinierte Bluterneuerungskur von
Dr. med. 0. Schär, Rennweg Nr.26}
Zürich. Prospekt verschlossen, nur
gegen Einsendung der Frankatur. 1838

(mer sich

interessiert
für nur gute, aussichtsreiche I

Prämienlose mit jährlichen
Hauptgewinnen 1870 |

2 à 500,000
3 à 250,000

verlange unsern neuesten
ausführlichen Prospekt unter Be- j

zugnahme auf diese Zeitung.

Schweiz.Vereinsbank
Filiale Zürich.

Die praktischste und
billigste

Butter-
Maschine!

Pat. No. 7512

per Stück Fr. 3.
ist das Ideal der Küche!

Verlangen Sie Prospekte,
event. Muster!

E. Scherer, zur Irchel-
burg, Zürich 6. 1819

Gewähre und besorge
Darlehen. Nähere's: Postfach Nr.
4149, St. Gallen 4. 1861 I

Unentbehrlich! Ueberau erhältlich!
Gesetzlich geschützt!

Bodenwichse Parkettglanz" kg 4.20
Waschpulver Cotnmerzin" Paket .70
Uniu. R.-mittel Trockenlaugin" kg 3.

Offerte verlangen. Vertreter und Wiederverkäufer an allen Plätzen gesucht.
1796 Alleinfabrikanten:
Commerz-Aktiengesellschaft, Zürich, Florastrasse 54.

tWollen Sie einen Knaben
oder ein mädeben?

6in praktischer Wegweiser für Eheleute
doii Dr. 3. H. Gafti, prahl. Slrsf.

©egen (Sinfenbung non 5r. 1'. in Qîlartten franho unb t>er=»

fcbloffen nom tftommtffions Serlag Sean Srerj in Gürteb.

Heros-Sport- Cisaretten
raucht jedermann mit Gennss!

1798

"ft ^Tf^-^-yvf-S smässig überrascht sind alle Damen und
Herren beim Durchblättern der

hochinteressanten und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Fr. 1.50 in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen werden gratis
gewissenhaft beantwortet.

Frau M. Fehr-Stolz
zur Fortuna Herisau

Spezial-Versandhaus von Schweizer Alpenkräutern
Gegründet 1903. Prospekte gratis. 1846

Zahle Geld zurück

roenn 6ie mit meinem
S3art»33eföröerungs»
OTiftel Keinen CSrfotg
haben, "preis gr.3.
in <Htarhen ober 3tact>
nähme. 1511

G. LENZ, GrenchenA
(Solothurn).

+100Klinsen
enthält meine neue "Preisliffe
über alle ©ummitnaren, fani=
fären ßtlfsmiftel für ßofliene
unb Körperpflege. 25ehannf
für grofje Stusroabl u. frifebe
SBare. 1797

<Samfätsgefcfjäft Äübfcher.
3üri«.». 8. 6eefelbftr. 98,

Wicnti'ge Trage
Wer lügt nun jetzt, inr Leute, bo
Der Czernin ocier Clemenceau?
Ocler gar Rari. cler Raiser?
Wer macnt mick clarin weiser?

Lügt einer. 06er iügen zwei?
Ocler am Encle alle clrei?
Oder iügt scbließlicb keiner?
Das wäre nock viel seiner!

Rlir sckeint. es ist die alte G'scbicbt.
Gar keinem kann man trauen nickt:
's ist a bis! a Liab a bis! a Treu
Und ganz versluckt viel Salsckkeit dabei!
Oder nicbt? z>. 2.

Sckleckte Lebensweise
..Was wird aus jenen Rlenscben. welcbe

über ikr ieibiicbes Wokl das geistige ver-
nacklässigen?" sragte der Lekrer einen
kleinen Jungen.

Die werden zu dick." lautete die Antwort.
Ecnmicil

Der Lokn der Tat.
..Es sreut mick. mein lieber Scbneemann.

dasz Sie den Rlut und die Geistesgegenwart

gebabt Kaden. Ikren verekrten Riassen-
lekrer aus dieser Gesakr zu retten, in der
er kllrzlick sckwebte." sagte der Scbuidirektor
in seiner Rede, die er vor den versammelten

Scbülern bieit. Wie Ibr Lebrer diesen
steilen Abbang binabgiitt, da sind Sie ibm
sosort nacbgekiettert und und diese
Wunden bier an Ibrem Rörper sind ebren-
volle 5Zeugen Ibrer wackeren Tot .!"

Rerzeiben Sie. Kerr Direktor." unter-
bracb Scbneemann die Rede, die Wunden.
die babe icb von den Prügeln, die icb nacbber

von meinen Rlitscbüiern kriegte!'
crziicmLD

Poi-ii

Das scbönste. was die Weit gesckasst
ist die Rlorai
Sie ist der überscbüssigen Rrast
ein Särglein, scbwarz und eng und scbmal.

^olzapseidaum

vr. meil. 1. üevü. Wcd K
Hoiniiovatn. Spviislsi-it. »aui- unri SoxllsIIvirlon.

8vr«cnsluoclen 1012 uncl 2 4; 8onàAs 1012 I83l
In xeei^neten kàlien âucii drieklicne LenäncUunZ

Iîîk»rlt>î»ti»'»sso IS ?ol«oni»i> : »ottingoii KV.7S

SiolillZllä, t?
(ZIsi ob ns,ob 16^abrsn)

8tasl<8s »aas- u. kiMuà
gILnXenrtsi- ersolg
in kll»os««r Z.V»!

Lobrâuobt

V t_/^"
wo äassslbs angöWÄnät, sntviàsit sià rasà à üppiger,
slsiebmâssls äiokt. HsÄrwuobs (dsicksrlei kvsoklsoktvr).
Un^àbligs Oankbrisis iisZsn zsâsrmânn ^ur iZinsiàt aut
Versand gegen iVsc-knanmo portofrei und diskret.

Nivls, Ltärks Nr. I à t?r. 2.90
Nivla Ztàrirs Nr. Il à ?r. 4.30
Nivla vxtr» stark à I?r. 6.50
Lei Niobtsrkols LstràA 2urüvk!

»lII»IIII»IIII«III»tiIl»III»IIIl»IIII»IIII»IIII«II»IIII»IIII»lIII«I!

äss sorgfältig ausprobierte unä patentierte

äicktet äekekts Steilen selbsttätig i
Lekisuckflicken unnötig. Garantie! -

j Iì-c»l.«SSS, meckaniscks Werkstatt, Zllrivll I -
?rieäbokgS8se 4, beim Pfauen u. Reitweg. I8t>8 »

S
«

kl!, kxlsiilj

In rolobàisr ^us«skl

l- issnwsrsn ksnäiung

konn«lög 21

Verxesslicdkeit etc. neiit cUe dev^iirte

vr. meci. 0. Svnsi», I?ennveZ I^i.2S,

5exen IZInsenäunx cler ?rgnl!stur. ISZS

Aer !lcll
lutetWiert

Prämienlose mil Mnriiciien
Hâuplxevinnen 1870 î

à MW
Z à llll.W

funriicden Prospekt unter Le-

ZvIimi^Vgi-giiiZbitlill
k'llizis 7Ilrieti.

Die prsktlscnste unct
biltlxsre

Lutter-
pzt. à 7512

event. Muster!
L. Scnerer, -ur Ircnel-

durx, Zürick S. 1819

I

UnentdekrlivI,! lleders» »Ztrksltlivk!

voiltsnv/ivlise psrkvitglsn?" kg » 20
tilkssolipulvvr vommor?in" psket .70
Univ. N.-mitt»! 7rovkonlsugiii" kg 3 -

I7VS ^lieinkgdrikzntcn :

Wollen 5ie einen Knaben

âein Mààn?
Kin praktischer Wegweiser M Kbeleute

von vr. z. ». Sittti. prakt. Arzt.

Gegen Einsendung von Fr. I. in Marken franko und
verschlossen vom Kommissions - Verlag Jean Frey in Zürich.

rllvcdt jàinllilii mit tZemitt!
1798

sins-ssiA übsrrs.sobt sinä âilo Oamen unä
ì-â. Herren bsim Ourokblättsrn cier knobints-

re»»antsn unä ssbr bsiebrsnäon Lrosokürs übsr intime HvZisns,
Vorsiokt nnä lîc-smstà Nan verla-n^s äisssibs nook bouts untsr
LsilsKuns von nur l?r. 1.50 in IVlarksn âlrslît vom Vsàsgsr Or.
à. Liwnàss, Oâss Rköns 6303, <?vnk. àkrassn wsräsn Zratis
sovisssukä bosntvvortst.

kkllll M. MM?
irur portun» «erissu

8psz:ial'Vel'8snl>ksu8 von Zokv/kiz:«!' ülpenkräutern
Krosriinäst 1903. ?rospskte srntis. 1846

^udlk likll! ^füizl!
wenn Sie mit meinem
Bart-Beförderungs-
Mittel keinen Erfolg
haben. Preis Fr.3.
in Marken oderNach-
nahme. 151 l
6. 1.^?. lZseneliei, à

(Solothurn).

-i-t««Mil»Weii
enthält meine neue Preisliste
über alle Gummiwaren,
sanitären Kilssmiitel für Hygiene
und Äd'rvervflege. Bekannt
sür grosze Auswahl u. frische
Ware. 1797

Sanitätsgeschäft Hübscher.
Zürich.«. 8. Seefeldstr. 98.
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